
 

 
 
 
 
 
 

 
  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationsblatt zum Infektionsscreening  

(Screening auf asymptomatische Vaginalinfektionen) 

im Rahmen des Vertrages „Willkommen Baby!“ 

 

 

 

Sehr geehrte Gynäkologin, sehr geehrter Gynäkologe, 

 

in Abstimmung mit dem Berufsverband der Frauenärzte e.V. bieten wir im Rahmen unseres 

Selektivvertrages „Willkommen Baby!“ ein einmaliges Infektionsscreening zwischen der 15. bis 20. 

SSW an. Das Infektionsscreening verfolgt dabei das Ziel, eine asymptomatische bakterielle 

Vaginose frühzeitig zu entdecken, da diese mit einem erhöhten Frühgeburtsrisiko verbunden ist.  

1. Das Infektionsscreening kann bei Vorhandensein der entsprechenden fachlichen 

Kompetenz und technischer Ausstattung mittels phasenkontrast-mikroskopischer 

Untersuchung durch die teilnehmende Gynäkologin/den teilnehmenden Gynäkologen  

selbst in der Praxis erbracht werden  

oder  

2. die teilnehmende Gynäkologin/der teilnehmende Gynäkologe kann alternativ ein 

qualifiziertes Labor mit der Durchführung der Labordiagnostik mittels Gram-Färbung und 

Auswertung nach Nugent-Score beauftragen.  

 

Die Leistungserbringung soll sich an der aktuellen S1- Leitlinie Bakterielle Vaginose AWMF – 

Leitlinien-Register Nr. 015/028, Entwicklungsstufe 1 anlehnen. Eine Beurteilung nach den sog. 

Amsel-Kriterien als auch im Gram-Präparat mit Nugent-Score ist möglich. 

 

Amsel-Kriterien: 

Die Diagnose „bakterielle Vaginose“ gilt als gesichert, wenn mindestens drei der vier Kriterien im 

Rahmen der gynäkologischen Untersuchung erhoben werden können: 

1. dünnflüssiger, homogener Fluor 

2. pH – Wert in der Scheide über 4,5 

3. Amingeruch des Fluor (insbesondere nach Alkalisierung mit 10%iger Kalilauge (KOH) 

4. Nachweis von > 20% Schlüsselzellen (clue cells) im Nativpräparat.  

 

Nugent-Score: 

Die Diagnose „bakterielle Vaginose“ wird mittels Klassifizierung eines nach Gram gefärbten 

Ausstrichs des Vaginalsekretes gestellt (Nugent–Score) mit der typischen Konzentrationsabnahme 

bestimmter Arten der fakultativ anaeroben Laktobazillusarten und einer etwa 1000fachen 

Zunahme von anaeroben Mikroorganismen inkl. Gardnerella vaginalis um den Faktor 100.  

Vergütung und Abrechnung: 

Die teilnehmende Gynäkologin/der teilnehmende Gynäkologe erhält für das Infektionsscreening 

eine selektivvertragliche Vergütungspauschale von 20,00 €. 

Hinweis! Die Kosten für die Beurteilung von Vaginalabstrichen mittels Gram-Färbung nach 

Nugent-Score werden der teilnehmenden Gynäkologin/dem teilnehmenden Gynäkologen 

direkt vom Labor in Rechnung gestellt! Wir empfehlen - vor Veranlassung der Diagnostik - Kontakt 

mit dem Labor aufzunehmen! 

 

 


